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Villa ReinsteinBauwerksname

Villa mit Garten und Einfriedung; Putzfassade, Reformstil-Architektur, benannt nach dem ersten Besitzer, 
dem Apotheker Wilhelm Reinstein, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Der zur Stadtgärtnerei (ehemalige Wasserkunst) gehörende Bauplatz wurde 1911 an den Apotheker 
Wilhelm Reinstein verkauft, der 1912 nach Plänen des Dresdener Architekten Heinrich Tscharmann eine 
Villa errichten ließ, die an den Rauchwarenhändler Elias Ormann vermietet wurde. Der kubisch wirkende 
Baukörper ist zurückhaltend durch asymmetrisch angeordnete halbrunde Balkonerker an der Straßenfront, 
elegant geschwungene flache Ausbuchtung an der Südseite und den nördlichen Eingangsvorbau mit 
Freitreppe und Terrasse belebt. Die stufig angeordneten Treppenhausfenster wie die angedeutete spitzige 
Stilisierung der aufgelegten Putzreliefs erinnern an die expressionistische Herkunft solcher, in den 
zwanziger Jahren bevorzugten Dekorationsformen.
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